
Harzer Schmalspurbahnen lassen »Faust« auf dem Brocken auferstehen 
Welturaufführung von »Faust auf dem Brocken – 
Rocktheater nach Goethe« am 30. April 
Wernigerode – Im Herbst des vergangenen Jahres 
endete mit der letzten Vorführung von »Faust – Die 
Rockoper auf dem Brocken« eine Ära in der Veran-
staltungsgeschichte der Harzer Schmalspurbahnen 
GmbH (HSB). In diesem Frühjahr lässt das kom-
munale Bahnunternehmen Johann Wolfgang von 
Goethes Literaturklassiker »Faust« nun in Form 
eines neuen Stücks auf dem Brocken musikalisch 
wiederauferstehen. Offizieller Start für »Faust auf 
dem Brocken – Rocktheater nach Goethe« ist am 
30. April. Tickets hierfür sowie für elf weitere Auf-
führungen in diesem Jahr sind ab sofort bei der HSB 
erhältlich.

»Goethe«, »Faust«, der »Brocken« und die 
»Brockenbahn«: Diese vier Themen gehören für 
die HSB einfach zusammen. Und so führte das 
kommunale Bahnunternehmen diesen Vierklang 
mit »Faust – Die Rockoper auf dem Brocken« be-

reits seit 2006 auf. Im vergangenen November fiel 
dann nach dreizehn erfolgreichen Jahren mit ins-
gesamt 387 Aufführungen und rund 90.000 Zu-
schauern der letzte Vorhang. Gemeinsam mit der 
produzierenden Rocco Pera GmbH und dem Bro-
ckenwirt wird es mit Unterstützung durch Radio 
SAW nun ein komplett neues Stück geben: »Faust 
auf dem Brocken – Rocktheater nach Goethe« 
(Lizenz: »FAUST´n´Roll – Rocktheater nach Goe-
the«). Und das mit einer von Jimmy Gee, Martin 
Constantin und Norbert Schultz völlig neu kom-
ponierten und von der Jimmy Gee Band gespiel-
ten Musik, welche die Zuschauer mit rockig bis 
sanften Klängen durch die bunte Show begleiten 
wird. Neu ist auch das aus der Feder von Hartmut 
Hecht und Michael Manthey stammende Libretto. 
Die Regie führt der bereits aus den Vorjahren be-
kannte Christian Venzke, der auch für die Choreo-
grafie verantwortlich zeichnet und als Schauspieler 
wieder in seiner Stammrolle »Dr. Faust« auftreten 
wird. Geblieben ist dagegen das bewährte Erfolgs-

rezept des Gesamtevents aus Goethes originalen 
Texten, der An- und Abreise im dampfenden »Me-
phisto-Express« mit Hexen und Teufeln an Bord 
sowie dem teuflischen »Mephisto-Mahl« in der 
Brockenherberge.

In das neue Stück haben die langjährigen Part-
ner HSB, Brockenwirt und Michael Manthey mit 
ihren Teams nicht nur viel Herzblut, sondern auch 
ihre umfassenden Erfahrungen der erfolgreichen 
Vorjahre mit einfließen lassen. Die Welturauffüh-
rung wird nun am 30. April in der Walpurgisnacht 
auf dem Brocken, dem originalen Schauplatz der 
Handlung in Goethes Klassiker der Weltliteratur mit 
neuen und vertrauten Schauspielern stattfinden. 

(Fortsetzung Seite 3)

Bildunterschrift: Mephista (Jessica Fendler), Dr. 
Faust (Christian Venske), Gretchen (Anika Boll-
mann), Goethe (Martin Constantin) und Jimmy Gee 
(Kompositionen und Band). © Petra Bothe

Wernigerode, 29.02.2020

28. Jahrgang // Nr. 03/20

 

AMTSBLATT
STADT WERNIGERODE


